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Beschlussvorlage 

- öffentlich - 

VL-224/2026 1. Ergänzung 
Fachbereich Bauverwaltung 

 

Federführendes Amt Schwimmbad 

 Antragsteller Magistrat 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Haupt- und Finanzausschuss 27.10.2026 vorberatend 

 
Betreff: 
 
Preisgestaltung für das Freibad Homberg (Ohm) 
Hier: Auswertung der Umfrage u. Möglichkeiten einer ehrenamtlichen Beteiligung 
am Freibadbetrieb  
 
Sachverhalt: 
 
 
In der 42. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 27.10.2025 (VL-202/2025; 2. 
Ergänzung) wurde der Beschluss gefasst:  
„Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beauftragt den Magistrat 
einen Zukunftsdialog mit Bürgerbeteiligung für das Freibad Homberg (Ohm) einzuleiten, der 
folgende Punkte enthält:  
1. Förderkriterien für Rabatte:  
Vor dem Hintergrund der Haushaltsberatung für Kommunen 2023 werden neue 
Förderkriterien für die Gewährung von Rabatten im Freibad eingeführt. Diese 
berücksichtigen insbesondere:  
 Kinder und Jugendliche  
 Menschen mit Schwerbehinderung  
 Schüler, Studenten, Auszubildende  
 Inhaber einer Ehrenamts-Card  
 Feuerwehrangehörige der Stadt Homberg (Ohm)  
2. Dynamisierung der Preise:  
Die Möglichkeit einer dynamischen Preisgestaltung (z. B. tageszeit- oder wetterabhängige 
Preise) wird geprüft und ggf. pilotiert, um eine bessere Auslastung und Wirtschaftlichkeit 
des Freibads zu erreichen.  
3. Ehrenamtliche Betriebsführung:  
Die Option einer teilweisen ehrenamtlichen Betriebsführung unter städtischer Förderung 
wird weiterverfolgt. Ziel ist es, bürgerschaftliches Engagement zu stärken und gleichzeitig 
Betriebskosten zu senken.  
4. Evaluation und Transparenz:  
Die neue Preisstruktur wird nach der ersten Saison evaluiert. Die Ergebnisse werden 
öffentlich gemacht und fließen in die weitere Entwicklung der Preisgestaltung ein.  
Das Ergebnis des Zukunftsdialoges ist dem Haupt- und Finanzausschuss zur weiteren 
Beratung vorzulegen.“ 
 
Eine entsprechende Umfrage wurde im Zeitraum vom 04.02.2026 bis 02.03.2026 sowohl 
digital als auch in Papierform durchgeführt. 
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Insgesamt gingen 375 vollständig beantwortete Fragebögen ein, davon 92 in analoger 
Form. 
 
Die detaillierten Ergebnisse sind der Anlage 01 Auswertung von Umfrage Zukunftsdialog-
zum-Freibad-Homberg-Ohm (alle Teilnehmer) - Online plus Papier zu entnehmen. Die 
wesentlichen Erkenntnisse lassen sich wie folgt zusammenfassen: 
  
Preisgestaltung – vergünstigte Eintritte  

1. Kinder und Jugendliche  
2. Familien 
3. Schüler, Studierende, Auszubildende 
4. Menschen mit Schwerbehinderung 
5. FFW angehörige der Stadt  
6. Inhaber Ehrenamts-Card 

Andere förderwürdige Gruppen: Rentner wurden vermehrt als besonders förderwürdig 
genannt, hier wird die Priorität als sehr hoch eingeschätzt. Alleinerziehende sowie 
Sportvereine und weitere Vereine wurden ebenfalls mehrfach genannt und gelten als 
wichtig. 
 
57,53 % haben für dynamische Preisgestaltung gestimmt.  
     Tagezeitabhängig – Ja (73,79 %) 
      Wetterabhängig – Ja (26,21 %) 
Eine Tageszeitabhängige Preisgestaltung wird als sinnvoll erachtet.  
 
Priorisierung für die Bereitschaft sich ehrenamtlich zu engagieren 

1. Als Mitglied in einem Förderverein  
2. Für das Programm / Veranstaltung / das Kursangebot  
3. In der Badeaufsicht mit entsprechender Qualifikation 
4. Im technischen Bereich mit entsprechender Fortbildung  
5. Als Vorstandsmitglied eines Fördervereins  

 
Andere ehrenamtliche Funktion: Es wird in Betracht gezogen, andere ehrenamtliche 
Funktion, wie in der Kasse, als Helfer, oder als zahlendes Mitglied aktiv zu sein.  
Gegenstimmen schrieben, dass bereits als Steuerzahler für das Freibad gezahlt wird. 
Verbesserungsvorschläge wären: Fraktionsmitglieder des Homberger Parlaments und 
insbesondere die Vorsitzenden der Fraktionen sollten als Vorbild mindestens eine 
Jahreskarte erwerben und regelmäßig zu den Öffnungszeiten einen Schwimmbadbesuch 
vornehmen. Zusätzlich ist eine Spende von jeder Partei des Homberger Parlaments 
wünschenswert. Wer politisch über Preise des Freibads sprechen möchte, sollte selbst 
Erfahrungen sammeln und wie erwähnt ein Vorbild sein. Man sollte Harz 4 Empfänger, 
Rentner und Arbeitslose ansprechen.  
 
Spendenbereitschaft 
 Nein: 43,89 %  
 Jährlich: 39,17 %  
  Bis 20 € - 46,88 % 
  21-50 € - 36,88 % 
  51-100 € - 16,25 % 
  Vorschlag: Steuern und Eintritt sind ausreichend. Spenden der Parteien. 
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 Einmalig: 16,94 % 
  Bis 50 € - 74,03 %  
  51-100 € - 19,48 %  
  101-250 € - 6,49 %  

Vorschlag: Steuern sind ausreichend. Öffnungszeiten wieder auf 10 – 20 Uhr 
vom 01.Mai bis Ende September, sowie Preiserhöhung der Saisonkarte 
zurücknehmen. Kassenautomaten aufstellen 

 
Wichtigkeit 
Sehr wichtig – das Freibad sollte unbedingt erhalten bleiben, auch wenn dafür bei anderen 
freiwilligen Leistungen gekürzt werden müsste (69,10 %)  
 
Zur Einordnung des Freibades der Stadt Homberg (Ohm) sind in Anlage 02 Vergleich 
umliegender Freibäder die Ausstattung sowie allgemeine Rahmenbedingungen 
ausgewählter Freibäder der Umgebung, insbesondere Saisonzeiten, Öffnungszeiten und 
Eintrittspreise, gegenübergestellt. 
 
Dem Wunsch des Ausschusses, die Möglichkeiten einer ehrenamtlichen Beteiligung am 
Freibadbetrieb näher zu prüfen, soll vertieft nachgegangen werden. Zur Vorstellung eines 
möglichen Praxisbeispiels wurde Herr Bürgermeister Marco Schmidtke aus Dautphetal 
eingeladen, im Rahmen eines Kurzvortrags über die Arbeit des Fördervereins Freibad 
Dautphe und dessen Rolle bei der Unterstützung des Freibadbetriebs zu berichten.  
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
./. 
 
Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 06.10.2026 folgenden Beschluss gefasst: 
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) nimmt den aktuellen Sachstand zur Kenntnis und 
unterstützt einstimmig die weitere geplante Vorgehensweise. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
 

 
 
Anlage(n): 
1 Ergebnisse von Zukunftsdialog-zum-Freibad-Homberg-Ohm 
2 Vergleich umliegender Freibäder 




